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Situation in Cottbus 



         Soziale Lagen 

Wohnsituation und 
Wohnkostenbelastung 

Gesundheitliche 
Ungleichheit 

Gesundheitszustand, -verhalten, 
-versorgung 

Bildungs- und 
Teilhabechancen 

Einkommensniveau, 
Einkommensintensität 
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     Soziale  Lagen 

 
Chancengleichheit  

Einkommen 

Gesundheit 

Wohnen 

Arbeitslosigkeit 

Teilhabe 

Wirkung auf die 
eigene 

Lebensführung 

Wirkung auf die 
Lebensführung der   

eigenen Kinder 
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Quelle: http://www.bpb.de/nachschlagen/datenreport-2016/226457/soziale-mobilitaet 

 



Einwohner der Stadt Cottbus -  

Leistungsbezieher nach SGB II und SGB XII 

13.762 
1.693 

Anteil Leistungsbezieher existenzsichernder Leistungen nach dem 
SGB II und SGB XII (Kapitel 3 und 4) an der Gesamtbevölkerung  

• *  Mittelwert bis 11/17 

• ** Mittelwert 2017 

Einwohner Cottbus 2017 100.945 

LE SGB II * 13.762 

LE SGB XII ** 1.693 
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298

1395

1852

362
198

Verteilung der Anspruchsberechtigten auf die Leistungen des SGB XII

Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 3. Kapitel Grundsicherung im Alter und bei dauerhafter Erwerbsminderung 4. Kapitel

Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 6. Kapitel Hilfe zur Pflege 7. Kapitel

Hilfe in besonderen Lebenlagen 8. Kapitel

Bezieher ausgewählter Leistungen 

 nach dem SGB XII 
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Leistungen für Bildung und Teilhabe 

 
Leistungsempfänger aus unterschiedlichen Rechtskreisen 

2404

26
500

139

33

SGB II

BKGG- Kinderzuschlag

BKGG - Wohngeld

AsylbLG

3. Kapitel SGB XII - HzL

Anzahl der leistungsberechtigten 
Personen zum 31.12.2017
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Jahresvergleich:  

Leistungen für Bildung und Teilhabe 

Personenkreise 31.01.2017 31.12.2017 

SGB II 2202 2404 

BKGG- Kinderzuschlag 46 26 

BKGG - Wohngeld 459 500 

AsylbLG 61 139 

3. Kapitel SGB XII 24 33 

Gesamt 2792 3102 
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Betrachtung der Ursachen für die Gewährung von 

Leistungen nach dem 4. Kapitel des SGB XII 

Grundsicherung bei dauerhafter Erwerbsminderung   

Betrachtung der Ursachen des Hilfebedarfes bezogen auf Neuzugänge im Jahr und auf Personen 

Ursachen 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Überleitung aus HLU 8 6 10 8 4 2 

Wegfall Einkommen 14 62 33 20 6 7 

Erhöhte Ausgaben 7 14 16 8 6 4 

Überleitung aus SGB II 51 27 63 47 42 34 

sonstige Gründe 63 46 40 56 59 45 

Gesamt 143 155 162 139 117 92 

Durchschnittliche Höhe der Rentenbezüge über alle Leistungsempfänger 

Rentenart 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Rentenbezüge vor Erreichen 

der Rentenaltersgrenze 375,53 401,91 418,69 430,59 425,15 435,4 
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Betrachtung der Ursachen für die Gewährung von 

Leistungen nach dem 4. Kapitel des SGB XII 
Grundsicherung im Alter         

Betrachtung der Ursachen des Hilfebedarfes bezogen auf Neuzugänge im Jahr und auf Personen 

Ursachen 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Überleitung aus HLU 0 3 0 6 6 3 

Wegfall Einkommen 9 4 2 0 1 4 

Erhöhte Ausgaben 2 0 0 0 1 0 

Überleitung aus SGB II 11 12 8 14 4 11 

sonstige Gründe 11 9 7 17 13 9 

Gesamt 33 28 17 37 25 27 

Durchschnittliche Höhe der Rentenbezüge über alle Leistungsempfänger 

Rentenart 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Rentenbezüge bei Erreichen 

der Rentenaltersgrenze 431,01 432,95 436,54 442,76 420,33 420,28 



 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 

 

Stadtverwaltung Cottbus 

Fachbereich Soziales  

Fachbereichsleiterin: Kerstin Micka 

Thiemstr. 37, 03050 Cottbus 

Telefon 0355 612-4800  

Fax 0355 612-134801  

E-Mail-Adresse sozialamt@cottbus.de  
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